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Saisonstart auf der Burg!
Nach zwei Monaten Winterpause öffnet die Burg Liechtenstein wieder ihre 
Pforten. Besichtigungen sind ab 1. März möglich. Geboten werden auch 
Kinderführungen mit Ritterprüfungen. Alle näheren Details fi nden Sie auf der 
Homepage www.burgliechtenstein.eu und unter Tel. 0650 / 680 3900.
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gemeindeamt@mariaenzersdorf.gv.at, www.mariaenzersdorf.gv.at, 2344, Hauptstraße 37, Tel. 0676/88403-0, Fax: 0676/88403-246



Liebe Maria Enzersdorferinnen!
Liebe Maria Enzersdorfer!

Ein Auftrag für weitere fünf Jahre
Die Gemeinderatswahlen sind 
 geschlagen und es liegt an mir, Ihnen 
an dieser Stelle Danke zu sagen. Dan-
ke dafür, dass Sie von Ihrem demokra-
tischen Stimmrecht Gebrauch gemacht 
und  mitentschieden haben, in welcher 
Zusammensetzung der Gemeinde-
rat in Maria Enzersdorf die nächsten 
 Jahre weiterarbeiten soll. Danke für 
das  Vertrauen, dass mir persönlich 
 dabei zu Teil wurde. Für mich ist dieses 
Wahlergebnis eine Bestätigung für den 
Weg, den ich seit meiner Amtsübernah-
me 2013 eingeschlagen habe, und ein 
 großer Auftrag, diesen Kurs mit Ihrer 
Unterstützung fortzusetzen.

Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlus-
ses dieser Gemeindezeitung waren die 
Gespräche, die unmittelbar nach dem 
Vorliegen des Wahlergebnisses mit 
 allen im zukünftigen Gemeinderat ver-
tretenen politischen Gruppen begonnen 
 haben, noch nicht zu Ende geführt.  Eines 
stand für mich aber von Anbeginn die-
ser Gespräche mit den  anderen Parteien 
fest: Wir wollen die Zusammenarbeit 
auf eine möglichst breite  Basis stellen, 
damit wir gemeinsam Vieles für Maria 
Enzersdorf erreichen können. Vor uns 
liegen große Aufgaben, die am besten 
dann bewältigt werden können, wenn 
möglichst alle politischen Gruppie-
rungen unseres Ortes an einem Strang 
ziehen und sich für Maria Enzersdorf 
einsetzen.

Die konstituierende Gemeinderatssit-
zung wird am 4. März um 19.30 Uhr 
im Schloss Hunyadi stattfi nden. In die-
ser werden Bürgermeister, Gemeinde-
vorstand, Vizebürgermeister sowie die 
Zusammensetzung der Ausschüsse vom 
Gemeinderat  gewählt. Danach ist der 
Gemeinderat wieder mit allen seinen 
Gremien voll entscheidungsfähig und 
die gemeinsame Arbeit kann beginnen.

Bürgermeister  

Johann Zeiner

Johann Zeiner

Der Bürgermeister

Südstadtzentrum –
Volksbefragung am 22. März
Das Vorhaben der Erneuerung und 
 Revitalisierung des Südstadtzentrums 
wurde hier bereits mehrfach beschrie-
ben. Die Eigentümerin, die Firma Con-
wert, plant dafür einen zweistelligen 
Millionenbetrag zu investieren. Details 
zur Planung des Umbaus wurden am 
20. Februar bei einer Informationsver-
anstaltung im EVN Forum präsentiert. 
Die Ausstellung dazu im Südstadtzent-
rum, bei der die Pläne ebenso dargestellt 
werden, ist noch an zwei Tagen im März 
geöffnet . Die genauen Daten entnehmen 
Sie bitte dem Artikel auf Seite 5. Ich hof-
fe sehr, dass nach langen Jahren, die mit 
vielen Gesprächen und Planungen ver-
strichen sind, nun endlich die  Sanierung 
und Modernisierung in Angriff genom-
men werden kann. 
Am 22. März fi ndet die bereits im 
 letzten Dezember festgesetzte Volksab-
stimmung über die mögliche Neuge-
staltung des Südstadtzentrums statt. Sie 
alle haben dabei die Gelegenheit mitzu-
entscheiden, ob die Gemeinde die Vor-
aussetzungen für dieses Vorhaben der 
 Firma Conwert schaffen soll und somit 
das Projekt auch realisiert werden kann.
Daher bitte ich Sie, nehmen Sie sich 
die Zeit, kommen Sie zur Volksbefra-
gung und entscheiden Sie mit – für die 
 Zukunft unseres Südstadtzentrums. 

Sommerspiele Schloss Hunyadi
Auch der heurige Sommer wird in Maria 
Enzersdorf wieder reichlich Gelegenheit 
zum Kulturgenuss bieten. Die Sommer-
spiele laden mit Theateraufführungen 
und Konzerten in den Hof des Schlos-
ses Hunyadi ein. Als kleiner Vorgriff auf 
das Theater Schloss Hunyadi in diesem 
Jahr wird am 16. März die „Fiaker-Mil-
li“ von Schauspiel-Direktor Gerald 
 Szyszkowitz zur Aufführung gelangen. 
Ich lade Sie dazu herzlich ein - genie-
ßen Sie einen unterhaltsamen Abend im 
Schloss Hunyadi! 

Ihr Bürgermeister
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Gemeinderatswahl 2015

Am 25. Jänner haben die 
Maria Enzersdorferinnen 
und Maria Enzersdorfer 
ihr neues Ortsparlament 
gewählt. Die ÖVP hat nun 
15 Mandate, die AKTIVEN 
10, die GRÜNEN 4, die 
SPÖ 2, die FPÖ 1 und die 
NEOS ebenfalls 1 Mandat.

4.434 Maria Enzersdorferinnen und 
Maria Enzersdorfer schritten am 
25. Jänner zur Gemeinderatswahl, 47 
von ihnen wählten ungültig. So haben 
insgesamt 4.387 BürgerInnen gültig 
 gewählt. Die Stimmenverteilung kön-
nen Sie untenstehender Grafi k entneh-
men. 

In Prozenten ausgedrückt bedeutet dies, 
dass die ÖVP 41,40 Prozent, die AK-
TIVEN 29,79 Prozent, die GRÜNEN 
11,35 Prozent, die SPÖ 5,56 Prozent, 
die FPÖ und die NEOS je 5,06 Prozent 
sowie die Unabhängige Liste Schaller 
1,78 Prozent der Stimmen erreichen 
konnte. Letztgenannte Liste schaffte 
den Einzug in den Gemeinderat nicht.

Zum Zeitpunkt des Redak-
tionsschlusses dieser Zei-
tung stand noch keine 
Koalition fest, die konstituie-
rende Gemeinderatssitzung-
fi ndet am 4. März 2015 um 
19.30 Uhr im Schloss Hunyadi 
statt. 

Weitere detaillierte Informati-
onen fi nden Sie auf der Home-
page der Marktgemeinde Maria 
 Enzersdorf.

Ergebnisse der Wahl 
am 25. Jänner 2015

Vorzugsstimmen 
(auszugsweise, mehr als 
zehn Stimmen):

ÖVP 
Johann Zeiner 400
Marlene Beck 45 
Oliver Reith  18
Andreas Dechant  15
Christof Müller  10
Doris Waczek  10

AKTIVE
Andreas Stöhr  326
Anneliese Mlynek 18
Franz Jedlicka  13

GRÜNE
Wolfgang Bernhuber 36
Horst Kies 14

SPÖ
Harald Schuh 23 
Christine Auer 20

FPÖ
Doris Wischenbarth 12

ÖVP AKTIVE GRÜNE SPÖ FPÖ NEOS ULS
2010 1.727 1.472 642 392 217 - -
2015 1.816 1.307 498 244 222 222 78

1.
72

7

1.
47

2

64
2

39
2

21
7

- -

1.
81

6

1.
30

7

49
8

24
4

22
2

22
2

78

 -

 200

 400

 600

 800

 1.000

 1.200

 1.400

 1.600

 1.800

 2.000

Stimmen (GRW 2010 und GRW 2015)

2010 2015

Das Ergebnis der Gemeinderatswahl 
vom 25. Jänner 2015 im Vergleich 
zu jenem aus dem Jahr 2010.
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Wohnen im Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein! 
 

Die gewohnten vier Wände zu verlassen ist für viele 
Menschen kein leichter Schritt, aber die Vorteile 
liegen auf der Hand: z.B. barrierefreie Wohnungen & 
Badezimmer, Vollpension (auf Wunsch), regelmäßige 
Reinigung, Wäscheservice der Bettwäsche und 
Handtücher, bedarfsorientierte Hilfestellung, … 

 

 Wohnen ab 995,20 / Monat/ Person 
 

Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein, www.schlossliechtenstein.at 
Am Hausberg 1, 2344 Maria Enzersdorf, 02236/ 89 29 00 

  

Aktuelles

Wasserversorgungsanlagen werden erneuert
Die Marktgemeinde Maria 
Enzersdorf wird in den kom-
menden Wochen die Wasser-
versorgungsanlagen in zwei 
Straßenzügen ersetzen. Betrof-
fen ist die Südstadt im Bereich 
Donaustraße 2 – 58 (nur die 
geraden Nummern) sowie die 
Helferstorferstraße im Bereich 
zwischen der Franz Josef-Stra-
ße und der Johannesstraße. 

In der Südstadt wurde die Was-
serversorgungsanlage gemein-
sam mit den Wohnhäusern in 
den Jahren 1961– 66 errich-
tet. Die eingebauten Trink-
wasserleitungen haben in der 
Zwischenzeit ihre technische 
 Lebensdauer erreicht. Nun 
soll nach dem vorliegenden 
 Sanierungskonzept im Früh-
jahr der dritte Bauabschnitt 
umgesetzt werden. Im Bereich 

der Bungalows in der Donaustraße 
mit den geraden Hausnummern 2 – 
58 werden die Trinkwasserleitung 
in den jeweiligen Installationstun-
nels  sowie die Hauptleitung in der 
Straße getauscht. 

In der Helferstorferstraße traten 
im Bereich zwischen Franz Josef- 
Straße und Johannesstraße immer 
wieder Rohrgebrechen auf. Auf-
grund dessen müssen nun die Was-
serleitungen und diverse Hausan-
schlussleitungen getauscht werden. 
Die Verlegung der neuen Wasserlei-
tung erfolgt im Bereich des getrenn-
ten Geh- und Radweges an der 
Westseite der Helferstorferstraße.

Begonnen werden die Bauarbei-
ten sowohl in der Donaustraße 
als auch in der Helferstorferstra-
ße  voraussichtlich am 2. März.  
In der Donaustraße beginnen die 

 Grabungsarbeiten für die Hauptlei-
tung am 13. März und werden bis 
Mitte April andauern.

In der Helferstorferstraße beginnen 
die Grabungsarbeiten ebenfalls am 
2. März und werden  voraussicht-
lich Ende April abgeschlossen sein.

Die Bauarbeiten werden von der 
Firma Leithäusel aus Korneuburg 
durchgeführt. Insgesamt investiert 
die Marktgemeinde Maria Enzers-
dorf rund 200.000 Euro zuzüglich 
Umsatzsteuer in die Erneuerung der 
Wasserversorgungsanlagen in den 
beiden genannten Straßenzügen.
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Südstadtzentrum

Das Südstadtzentrum, das 
seit mehr als 50 Jahren 
 besteht und im Eigentum der 
 Conwert-Gruppe steht, soll 
neu gestaltet und moderni-
siert werden. Genauere Infor-
mationen darüber gibt es bei 
 einer Ausstellung, die auch am 
4.3. und 11.3. im EKZ geöff-
net hat. Am 22.3. können alle 
Maria  EnzersdorferInnen bei 
einer Volksbefragung über das 
 Projekt abstimmen. 

Die Eigentümerin des Süd-
stadtzentrums, die Firma Con-
wert, arbeitete gemeinsam mit 
dem Architektenteam APM 

Architekten Podivin & Marginter 
ZT GmbH neue Pläne für eine Re-
vitalisierung des Zentrums aus, die 
die  Attraktivität des Standortes für 
d ie BewohnerInnen von Maria En-
zersdorf und Umgebung erhöhen 
soll. Die Conwert-Gruppe hat für 
das vorliegende Projekt eine Ge-
samtinvestitionssumme im zweistel-
ligen Millionenbereich  geplant.

Das neue Projekt sieht eine Sanie-
rung und Instandsetzung der beste-
henden Gebäude vor. Im Zentrum 
sind gleichbleibende Handelsfl ä-
chen und ein Lebensmittelmarkt, 
der vom Parkplatz aus zu begehen 
ist, vorgesehen. In den Obergescho-

ßen sollen Wohnungen und Büros 
Platz fi nden.

Genaue Informationen über das 
Projekt gibt es bei der Ausstellung 
im Top 11 E des Südstadtzentrums, 
die noch am 4.3. von 16  bis 19.30 
Uhr und am 11.3. ebenfalls von 16 
bis 19.30 Uhr geöffnet ist.

Die Marktgemeinde Maria Enz-
ersdorf lädt alle Bürgerinnen und 
 Bürger ein, bei der Volksabstim-
mung am 22. März mitzuentschei-
den.

Näheres dazu auf Seite 8.

Südstadtzentrum -
die Conwert-Gruppe plant Modernisierung
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Ansicht des Südstadtzentrums von der Seite des Parkplatzes 
mit Sicht auf den geplanten Lebensmittelmarkt.
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Südstadtzentrum

CAFE
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Südstadtzentrum

Am 22. März sind alle Maria 
EnzersdorferInnen dazu aufge-
rufen, im Rahmen einer Volks-
befragung über die Neugestal-
tung des Südstadtzentrums 
abzustimmen.

Die Fragestellung der Volksbe-
fragung lautet:
„Stimmen Sie einer Revita-
lisierung/Neugestaltung des 
 Nahversorgungszentrums Süd-
stadt im Rahmen des von den 
Eigentümern in der Zeit vom 
14. Februar 2015 bis 8. März 
2015 vorgestellten Projekts 
und den daraus resultierenden 
Änderungen des Flächenwid-
mungs- und Bebauungsplans 
zu? Ja - Nein“

Wahlberechtigt sind
+ jene Bürgerinnen und Bürger, 

die am Stichtag (12. Jänner 
2015) in Maria Enzersdorf 

wohnhaft (Haupt- und Neben-
wohnsitz) gewesen sind

+ jene, die bis spätestens 22. März 
2015 den 16. Geburtstag feiern

+ österreichische Staatsbürger oder 
EU-Bürger sind.

Wahlzeit
8 bis 16 Uhr

Wahllokale
Rathaus, Hauptstraße 37
Volksschule Südstadt, Theißplatz 2

Wahlkarten
Selbstverständlich kann wieder mit 
Wahlkarten gewählt werden.  Diese 
müssen bis spätestens 22. März 
2015 frühmorgens (6.30 Uhr) 
im  Rathaus eingelangt sein. Die 
 Beantragung der Wahlkarten ist ab 
sofort möglich. 

Wahlkarten müssen 
+ schriftlich bis 18. März 2015
+ persönlich bis spätestens 20. 

März 2015 um 12 Uhr 
beantragt werden.

Für die Beantragung ver-
wenden Sie am einfach-
sten die Homepage-Adresse 
www.wahlkartenantrag.at. Eine 
telefonische Beantragung ist nicht 
möglich.

Wähler-Verständigungskarten
Diese erhalten Sie in den nächsten 
Tagen am Postweg zugeschickt. 

Geänderte Sprengeleinteilung
Im Bereich des sogenannten Alt-
ortes (Sprengel 1–4) werden 
 jeweils zwei Sprengel zusammen-
gefasst. Das heißt, für die Wäh-
lerInnen im Altort stehen zwei 
Wahllokale zur Verfügung, die im 
Rathaus eingerichtet werden.

Die Volksbefragung

Sprengel 1 und 2 (Wahllokal: Rathaus, Hauptstraße 37): 
Am Geißriegel, Am Steinriegel, Anton Seidl-Gasse, Barm-
hartstalstraße, Barmhartstalweg, C.M.Hofbauer-Gasse, 
Ferd.G.Waldmüller-Straße, Ferd.Raimund-Gasse, Fischer 
v.Erlach-Gasse, Gießhüblerstraße, Höhenweg, Josef Wein-
heber-Gasse, Joseph Schöffel-Gasse, Karl Peyfuß-Platz, 
Lotteweg, Martin Gusinde-Gasse, Mitteräckerstraße, 
Paul Schebesta-Gasse.
Am Hausberg, Am Hühnerkogel, Am Rauchkogel, An der 
Lucken, Arie van Gent-Weg, Dr. Mehes-Gasse, Dreihäu-
sergasse, Ferd.Gießer-Gasse, Ferd.Maller-Gasse, Franz 
Keim-Gasse, Franziskanerplatz, Fürstenweg, Johannes-
straße, Karl Heinr.Waggerl-Weg, Karl Huber-Gasse, Kir-
chenstraße, Liechtensteinstraße, Mariazellergasse, Mes-
singerplatz, Riefelgasse, Schloßgasse, Schulplatz, Sepp 
Hubatsch-Gasse, Siedlungsstraße, Stojanstraße, Südtiro-
lerstraße, Urlaubskreuzstraße, Vaduzer-Weg, Waldgasse, 
Zach. Werner-Gasse, Zwetschkenallee.

Sprengel 3 und 4 (Wahllokal: Rathaus, Hauptstraße 
37): Franz Josef-Straße, Fürstenstraße, Hauptstraße, 

Herrgottschnitzergasse, Hofgasse, Im Auholz, Im Reben-
grund, Josef Leeb-Gasse, Koenig & Bauer-Straße, Pacher-
gasse, Perlgasse, Robert Stolz-Gasse, Sonnberg straße, 
Zipsgasse.
Alter Wienerweg, Am Steinfeld, Gabrielerstraße, Grenz-
gasse, Grillparzerstraße, Hans Weigel-Gasse, Helferstor-
ferstraße, Heugasse, In den Schnablern, Kaiserin Elisa-
beth-Straße, Otto Braun-Straße, Riemerschmidgasse, 
Roseggergasse, St.Gabriel.

Sprengel 5 (Wahllokal: Volksschule Theißplatz 2): 
Dobrastraße, Erlaufstraße, Ottensteinstraße.

Sprengel 6 (Wahllokal: Volksschule Theißplatz 2): 
Donaustraße, Wienerbruckstraße.

Sprengel 7 (Wahllokal: Volksschule Theißplatz 2): 
EVN-Platz, Hohe Wand-Straße, Im Obstgarten, 
J. Steinböck-Straße, Kampstraße, Liese Prokop-Platz, 
Südstadtzentrum, Theißplatz, Thurnbergstraße, Viktor 
Müllner-Weg, Wienerstraße.

Sprengeleinteilung bei der Volksbefragung
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Neugestalteter Spielplatz in der 
Mitte des Südstadtzentrums.

BAD
6.71 m²

FLUR
11.34 m²

BAD
3.58 m²

TERRASSE
24.85 m²

ZIMMER 01
14.16 m²

ZIMMER 02
11.16 m²

WOHNKÜCHE
31.56 m²

TOP 04
WNFL= 62.78 m²

AR
2.01 m²

ZIMMER 03
13.82 m²

KS

WM

So könnte eine Wohnung im 
neugestalteten Südstadtzentrum 

aussehen. Die Wohnungen werden 
über den Geschäften errichtet.

Fotos: Peter Kröll/sabet.at
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Aktuelles

Ob miteinander telefonieren, plaudern, vorlesen 
oder Karten spielen: 16 Ehrenamtliche „schenken 
Zeit“ im Hilfswerk Maria Enzersdorf/Brunn,  indem 
sie gemeinsame Stunden mit älteren, einsamen 
 Menschen verbringen. Wer mitmachen möchte, ist 
herzlich willkommen.

„Zeit ist das schönste Geschenk, das man einem 
anderen Menschen machen kann.“ Mit dem ehren-
amtlichen Besuchsdienst will das Hilfswerk  Maria 
Enzersdorf/Brunn älteren, einsamen Menschen 
ein Stück Lebensqualität schenken und ihnen das 
 Alleinsein verkürzen. In Maria Enzersdorf/Brunn 
sind bereits 16 engagierte BesucherInnen ehrenamt-
lich für das Hilfswerk tätig und „schenken Zeit“. 
Im Jahr 2014 wurden von ihnen 785 ehrenamtliche 
Stunden geleistet.

„Ehrenamtliche MitarbeiterInnen besuchen 
 regelmäßig ältere, einsame Menschen und schen-
ken ihnen ein paar Stunden ihrer Zeit“, erklärt 
Rudolf Nistelberger, Besuchsdienstleiter des Hilfs-
werks Maria Enzersdorf/Brunn. „Sie spielen Karten, 
 gehen spazieren, lesen vor, plaudern, hören zu und 
sind einfach für den anderen da. Diese Stunden sind 

für beide Seiten eine ungeheure Bereicherung.“ Der 
 Besuchsdienst ist für die Besuchten kostenlos.

Ein weiteres Angebot ist das „Plaudertelefon“. 
Hier werden Menschen regelmäßig angerufen. 
Die„Plauderer“ können mit ihnen kürzere oder 
längere  Telefonate führen und sich dabei über alle 
möglichen Themen unterhalten. Die Gespräche 
fi nden  regelmäßig statt und sind für die Angeru-
fenen  kostenlos. Es handelt sich jedoch um keine 
therapeutische Beratung. Das „Plaudertelefon“ 
kann alleine oder ergänzend zum Besuchsdienst in 
 Anspruch  genommen werden.
Das Hilfswerk Maria Enzersdorf/Brunn sucht Men-
schen, die mitmachen wollen: Wer sich über Gesell-
schaft – egal ob persönliche Besuche oder telefoni-
sche Kontakte – freuen würde oder sich selbst beim
Besuchsdienst oder „Plaudertelefon“ engagieren 
möchte, ist herzlich willkommen. Die Ehrenamtli-
chen werden zu verschiedenen Seminaren des NÖ 
Hilfswerks eingeladen, treffen sich regelmäßig zum 
Austausch und sind haftpfl icht- & unfallversichert.

Interessierte können sich beim Hilfswerk unter der 
Telefonnummer 0676/8787 11116 melden.

Hilfswerk - Maria Enzersdorf/Brunn
Besuchsdienst leistet Gesellschaft

Öffnungszeiten 

Rathaus

 Mo und Di 7.30 bis 13 Uhr
 Mi 7.30 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
 Do und Fr 7.30 bis 12 Uhr

In dringenden Fällen auch außerhalb der 
Parteienverkehrszeiten:
Mo und Di 13 bis 16 Uhr, 
Do 12 bis 16 Uhr; 
bitte anläuten!

Tel. 0676/88403-0

Öffnungszeiten 

Wertstoffsammelzentrum

bis einschließlich 14.3.:
Mo und Mi 14 bis 17 Uhr
Fr 9 bis 17 Uhr
Sa 9 bis 13 Uhr

ab 15.3.:
Mo und Mi 14 bis 19 Uhr
Fr und Sa 9 bis 19 Uhr

Tel. 0676/88403-660
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Liebe Kulturfreunde!

Der „Jazz Brunch“ 
am 1. März ist wieder 
ein Riesenerfolg. Kein 
Wunder, dass er aus-
verkauft ist, sind doch 
drei internationale Stars 
der Jazz-Szene auf dem 
Podium, nämlich Frank 
Robenscheuten mit Kla-
rinette und Saxophon, 
Rossano Sportiello am 
Klavier und Martin 
Breinschmid am Schlag-
zeug!

Einen besonderen Leckerbissen ganz anderer Art bieten 
wir Ihnen bei der „Kulturjause“ am 11. März. Zu Gast 
ist erstmals das „Auner Quartett“ mit einem klassi-
schen Programm. Der Geiger Daniel Auner ist unseren 
Musikliebhabern schon lange ein Begriff, nun stellt er 
auch sein vor zwei Jahren gegründetes Streichquartett 
vor, das sich bester Kritiken erfreuen darf.

Für größere Kinder und  Jugendliche 
führt das Theater FreiSpruch am 
12. März  das Stück „Rheda muss bleiben“ auf. Dabei 
geht es um das aktuelle Thema Asyl und Freundschaft, 
die keine Grenzen kennt. Ein Musical mit toller Musik, 
ernstem Hintergrund und auch mit viel Humor!

Am 19. März ist im Zyklus „Maria Enzersdorfer 
Schlosskonzerte“ das Neue Wiener Bläserquintett zu 

Gast. Die Besetzung mit Flöte, Oboe, Klarinette, Horn 
und Fagott ergibt ein reizvolles und abwechslungsrei-
ches Klangerlebnis, das Komponisten von der Klassik 
bis heute immer wieder inspiriert. Ob Haydn oder 
Hindemith – die Palette ist groß. Und wenn fünf Bläser, 
wo jeder ein wahrer Könner auf seinem Instrument ist, 
gemeinsam musizieren, darf man sich auf einen wun-
derbaren Abend freuen!

Ein überaus spannendes Konzert gibt es auch am 
20. März im Pfarrzentrum Südstadt! In der Reihe 
„Musik der Welt“ bringen wir diesmal das „Christi-
na Zurbrügg – Trio“ mit dem Programm „yodel, du-
del & more“. Die  bekannte Sängerin schlägt mit ihrer 
unverwechselbaren Stimme Brücken zwischen urba-
nen Klangwelten und erdigen Traditionals, wie dem 
 Wiener Salonjodler, und greift auch gerne selbst zum 
Akkordeon. Neugierig geworden? - Lassen Sie sich 
überraschen!

Am 25. März laden wir Sie wieder zu dem monatlich 
stattfi ndenden „Literatur Jour fi xe“ in die Gemeindebi-
bliothek ein. Unter dem Titel „Kritisches Engagement 
für eine freundlichere Welt“ spricht Waltraud Apfalter 
über Bertold Brecht und liest aus seinen Werken. Ber-
told Brecht gehört zu den bedeutenden Dramatikern 
des 20. Jahrhunderts und wird weltweit aufgeführt. 

Wir wünschen viel Freude mit Kultur in Maria 
 Enzersdorf!

Horst Kies   Johann  Zeiner
Vizebürgermeister  Bürgermeister
und Kulturreferent
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Kultur in Maria Enzersdorf

Schlosskonzert mit einem Bläserquintett
Am 19. März lädt die Marktgemeinde Maria 
 Enzersdorf zum dritten Schlosskonzert dieses Jahres 
ein. Um 19.30 Uhr spielt das Neue Wiener Bläser-
quintett im Schloss Hunyadi.

Andrea Wild (Flöte), Johannes Straßl (Oboe), 
 Johannes Gleichweit (Klarinette), Peter Heckl (Horn) 
und Johannes Platzer (Fagott) – das sind jene fünf 
MusikerInnen, die das Neue Wiener  Bläserquintett 
bilden. Sie musizieren seit ihrer  gemeinsamen Studi-
enzeit an der Universität für Musik und darstellende 
Kunst in Wien miteinander, auch wenn ihr „haupt-
berufl icher“ Weg sie in verschiedene Orchester und 

Lehranstalten geführt hat. Konzertreisen  brachten 
das Neue Wiener Bläserquintett unter anderem 
nach Deutschland, Polen und Kuba.

Am 19. März werden die fünf MusikerInnen  Werke 
von Joseph Haydn, Paul Hindemith, Wolfgang 
Amadeus Mozart, Franz Danzi und Denes Agay 
zum besten geben.

Karten für das Schlosskonzert erhalten Sie 
im  Rathaus (Tel. 0676/88403-0) sowie in der 
Gemeinde bibliothek (Tel. 0676/88403-620).



Veranstaltungen März

01.03 Jazz-Brunch
 So., 11 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zum Jazz-

Brunch mit dem Trio Martin Breinschmid „The Three 
Wise Men“, bei dem die Besucher musikalisch und 
kulinarisch verwöhnt werden. Achtung ausverkauft! 
Einlass 10 Uhr.

  Infos im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620.

02.03 Jour fi xe Nachbarschaftshilfe
 Mo., 15.30 Uhr, Café Südstadt
  Die Nachbarschaftshilfe Maria Enzersdorf/Südstadt 

lädt zum monatlichen Treffen in gemütlichem Rahmen. 
 Infos: Nachbarschaftshilfe, Tel. 0664/2504404.

03.03 „Gesunde Internetnutzung“
 Di., 18.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf und die NÖGKK 

laden zum Vortrag von Mag. Elke Prochazka (Klinische 
& Gesundheitspsychologin) zum Thema „Gesunde und 
sichere Internetnutzung“. 

  Anmeldung erbeten unter Tel. 050899-1454

05.03 Wiener Comedian Harmonists
 Do., 18 Uhr, Schloss Hunyadi
  Der Gartenbauverein Maria Enzersdorf, Mödling und 

Umgebung präsentiert die „Wiener Comedian Harmo-
nists“. Ausverkauft. 

  Infos: Tel. 0681/10472529.

11.03 Kulturjause
 Mi., 15.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zur Kulturjau-

se mit dem „Auner Quartett“. Eintritt mit M.E.Card frei, 
ansonsten 5 Euro vor Ort.

 Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0.

12.03 Kindertheater
 Do., 16 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zum Musi-

cal mit der Gruppe FreiSpruch, die das Stück „Rheda 
muss bleiben“ präsentiert. Für Kinder ab 7 Jahren und 
 Jugendliche.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620.

12.03 Jazzcircle Route 66
 Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger
  Der Jazz Circle Route 66 lädt zu Al Reifert-Trio feat. 

 Gerhard Wessely mit „Ellington bis Basie“ 
 Infos & Platzreservierungen: Tel. 0664/2014980.

16.03 Fiaker-Milli
 Mo., 20 Uhr, Schloss Hunyadi
  Theaterstück mit Susanne Marik, am Klavier Béla Fi-

scher, Buch und Regie: Gerald Szyszkowitz. Auftaktver-
anstaltung für das Theater Schloss Hunyadi im Juni und 
Juli. 

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620.

11.3
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19.3
Kulturjause mit dem „Auner Quartett“ im Schloss Hunyadi. 

Der Eintritt mit der M.E. Card ist frei!

Schlosskonzert - am 19. März lädt die Marktgemeinde Maria Enz-

ersdorf zum Konzert mit dem neuen Wiener Bläserquintett .
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18.03 Fahrt des Pensionistenverbandes
  Mi., 8 Uhr Abfahrt, VS Altort, dann Rathaus und 

 Südstadt
  Besuch der ersten Whiskey-Destillerie Österreich in 

Roggenreith im Waldviertel, Mittagessen, im Anschluss 
gemütliches Beisammensein beim Heurigen. 
Kosten 22 Euro.

 Infos: Obmann Franz Peczar, Tel. 0664/3211894.

19.03 Schlosskonzert
   Do., 19.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zum Konzert 

mit dem Neuen Wiener Bläserquintett.
  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, und in der 

 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620.

20.03 Musik der Welt
   Fr., 19.30 Uhr, Pfarrzentrum Südstadt
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zum  Konzert 

mit der Ethnopopperin und Songwriterin Christina 
 Zurbrügg.

  Karten im Rathaus, Tel. 0676/88403-0, und in der 
 Gemeindebibliothek, Tel. 0676/88403-620.

23.03 Erzählcafé
 Mo., 13.30 Uhr, Restaurant Sambiente
  Erzählcafé „Im Dialog“ im Restaurant Sambiente. 
 Infos: Fr. Muschl, Tel. 0676/7234227.

24.03 Seniorenbund-Nachmittag
   Di., 14.30 Uhr, Schloss Hunyadi
  Der Seniorenbund Maria Enzersdorf lädt zum 

Vortrag von Dr. Heinz Tauschek über „Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht“. Achtung, 
vierter, nicht letzter Dienstag im Monat.

  Infos: Fr. Pergler, Tel. 0676/4957400.

25.03 Literatur Jour fi xe
   Mi., 18 Uhr, Bibliothek Südstadt
  Die Marktgemeinde Maria Enzersdorf lädt zum 

Literatur Jour fi xe mit Waltraud Apfalter, die 
über Berthold Brecht spricht.

  Infos: Rathaus, Tel. 0676/88403-0.

26.03 Jazzcircle Route 66
 Do., 19.30 Uhr, Schottenheuriger
  Der Jazz Circle Route 66 lädt zu Lucky Strike & 

Petra Golser mit „Rhythm, Blues & Harlem Jazz“.  
  Infos & Platzreservierungen: Tel. 

0664/2014980.

Vorschau April
06.04 Osterlauf
  Mo., 9 Uhr, Mödling, Enzersdorf, Brunn, 

Perchtoldsdorf
  2. Raiffeisen Osterlauf mit Ziel im neuen 

Brunner Ortszentrum Bruno. Halbmarathon, 
Halbmarathon-Staffel, 1/4-Marathon, Nor-
dic-Walking, Kinder- und Jugendbewerbe.

  Nähere Infos: www.osterlauf.at

08.04 Fahrt des Pensionistenverbandes
  Mi., 8 Uhr Abfahrt, VS Altort, dann Rathaus und 

Südstadt
  Fahrt zur romanisch-gotischen Ritterburg 

 Lockenhaus mit einzigartigem Rittersaal, 
 Mittagessen, Nachmittagsspaziergang, gemütli-
cher Ausklang in der Buschenschenke. 
Kosten: 22 Euro.

  Infos: Obmann Franz Peczar, 
Tel. 0664/3211894.

09.04 Vortrag „Borreliose“
  Do., 17 Uhr, Schloss Hunyadi
  Der Gartenbauverein Maria Enzersdorf,  Mödling 

und Umgebung lädt zum medizinischen Fach-
vortrag von Dr. Peter Petera (Internist) zum 
Thema „Borreliose“. 

 Infos: Tel. 0681/10472529.

Alles, was Recht ist!

Unentgeltliche persönliche Erstberatung in 
Rechtsangelegenheiten

durch Mag.a Doris-Bettina Fürtbauer, 
Rechtsanwältin

Mittwoch, 11. 3. 2015 
Mittwoch, 8. 4. 2015 
Mittwoch, 6. 5. 2015 

Mittwoch, 10. 6. 2015 

von 15 bis 17.30 Uhr im Rathaus.

Terminvergabe unter
Tel. 0676/88403-0.
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Kultur in Maria Enzersdorf

Ein Abend für Bertold Brecht
Am 25. März fi ndet um 18 Uhr in der Gemeindebibliothek ein  Literatur 
Jour fi xe statt, der diesmal von Waltraud Apfalter gehalten wird. Sie 
 widmet sich dem Dramatiker Bertold Brecht und liest unter dem Titel 
„Kritisches Engagement für eine freundlichere Welt“ aus seinen Werken. 

Bertold Brecht lebte von 1898 bis 1956 und war ein einfl ussreicher deut-
scher Dramatiker und Lyriker, der das epische Theater begründete. Er ver-
band dabei zwei literarische Gattungen, das Drama und die Epik, also die 
Theaterbühne mit erzählenden Formen der Literatur. Er wollte damit weg 
von der Darstellung tragischer Einzelschicksale, von der klassischen Illu-
sionsbühne. Sein Ziel war die Darstellung der großen gesellschaftlichen 
Konfl ikte wie Krieg, Revolution, Ökonomie und soziale Ungerechtigkeit. 
Er wollte ein Theater, das diese Konfl ikte durchschaubar macht und die 
Zuschauer dazu bewegt, die Gesellschaft zum Besseren zu verändern.

Streicher-Klänge bei der 

Kulturjause im Schloss Hunyadi

Am 11. März lädt die Marktgemeinde Maria Enzersdorf 
um 15.30 Uhr zur monatlichen Kulturjause in das Schloss 
Hunyadi ein. Diesmal wartet auf die Besucher ein ganz 
 besonderer musikalischer Genuss – das „Auner Quartett“, 
welches das Joseph Haydns Quartett Op. 1 Nr. 4 in G-Dur 
sowie Mendelssohn-Bartholdys Quartett Op. 13 in a-Moll 
zum Besten gibt. Der Eintritt zur Kulturjause ist mit der 
M.E. Card gratis, ansonsten sind 5 Euro direkt vor Ort zu 
 bezahlen. Infos unter Tel. 0676/88403-0.

„Fiaker-Milli“ im Schloss Hunyadi

„Fiaker-Milli – Erinnerungen an den Liebling von Wien“ – unter 
diesem Motto lädt die Marktgemeinde Maria Enzersdorf zum Auf-
takt-Theaterstück für das Theater Schloss Hunyadi im Juni und Juli.

Am 16. März wird Schauspieldirektor Gerald Szyszkowitz um 
20 Uhr einen unterhaltsamen Theaterabend eröffnen. Die 
 „Fiaker-Milli“ alias Emilie Turecek kam mit ihrem männlichen und 
weiblichen Anhang überall dorthin, wo es „a Hetz und Gaude“ gab 
und stellte dann buchstäblich alles auf den Kopf. Sie war fesch und 
übermütig und verlor an jedem Abend die Herrschaft über ihr heiß-
blütiges Temperament. Ebenso fesch, übermütig und mit solch einem 
Temperament führt Susanne Marik musikalisch durch das Leben 
und Treiben der berühmten „Fiaker-Milli“ und verzaubert Sie mit 
den schönsten und bekanntesten Wiener Liedern.

Karten im Rathaus (Tel. 0676/88403-0) und in der 
Gemeindebibliothek (Tel. 0676/88403-620).

Foto: zVg

Bertold Brecht.

Foto: zVg
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Christina Zurbrügg begeistert mit Gesang, Rap und modernem Jodeln.
 Foto:  GAMS  fi lm&music, Filius Delacroix

Zu einem wirklich außergewöhnlichen Konzert lädt 
die Marktgemeinde Maria Enzersdorf am 20. März 
ins Pfarrzentrum Südstadt – Christina Zurbrügg und 
ihr Trio begeistern mit „yodel, dudel and more“. 

Die Ethnopopperin, Songwriterin und gebürtige 
Schweizerin Christina Zurbrügg ist bekannt für 
ihre einzigartige Kombination aus Gesang, Rap und 
 modernem Jodeln. Mit ihrer unverwechselbaren 
Stimme schlägt die Wahlwienerin Brücken zwischen 
erdigen Traditionals und urbanen Klangwelten. 

Sie singt auf Deutsch, Englisch, Französisch, 
 Spanisch und in exotischem Schwyzerdütsch. 

Songs über und aus dem Alltag – mit Humor, Tief-
gang, Poesie und Leidenschaft fürs Leben. Und 
 natürlich greift  Zurbrügg auch selbst in die Tasten 
ihres  Akkordeons. Zurbrügg,  Michael  Hudecek und 
Wolfgang Tockner sorgen für beste Stimmung im 
Pfarrzentrum Südstadt!

Karten für das Konzert erhalten Sie im 
Rathaus (Tel. 0676/88403-0) und in der 
Gemeindebibliothek (Tel. 0676/88403-620).

„Rheda muss bleiben!“

Kinder und Jugendliche sind am 12. März um 16 Uhr 
zum Musical „Rheda muss bleiben“ eingeladen, das 
mit tollen Musik- und Tanznummern, viel Humor, 
aber auch einem ernsten Hintergrund aufwartet 

Die Sommerferien sind gerade zu Ende gegangen und 
Rheda und seine Freunde freuen sich auf das neue 
Schuljahr. Doch plötzlich soll Rheda in Schubhaft 
genommen und aus Österreich abgeschoben  werden 
– sein Asylantrag wurde endgültig abgelehnt. Doch 
seine Lehrer und Mitschüler geben nicht auf! Ein 
kindgerechtes Stück zum Thema Asylwerber, das 
zeigt, dass Freundschaft keine Grenzen kennt!

Karten für das Musical im Schloss  Hunyadi erhalten 
Sie im Rathaus (Tel. 0676/88403-0) und in der Bib-
liothek (Tel. 0676/88403-620).

Musik der 
Welt 
Christina Zurbrügg – 

Trio

Foto: zVg
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Aus der Schule

„Wir bewegen uns und wir schaffen Bewegung.
Wir bewegen uns hinaus und wir holen herein.
Sich bewegen ist gesund und gemeinsam etwas  bewegen macht Freude.“

Dies ist das Motto der Volksschule Südstadt, die  neben einem 
bewegten Unterricht, aktiven Pausen und Mut-tut-gut-Sport-
stunden, den Kindern sportliche unverbindliche Übungen an-
bietet, Vereine  einlädt und intensiv mit dem Sport-Land-NÖ 
 zusammenarbeitet.

Volksschule Südstadt: 
„Wir bewegen was!“ 
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Freiwillige Feuerwehr

Die Freiwillige Feuerwehr Maria Enzersdorf ist 
auf der Suche nach neuen Mitgliedern, die sich 
in den Dienst der guten Sache stellen wollen. 
Darum laden die Florianis an dieser Stelle ein:

„Wenn du ein anspruchsvolles Hobby suchst, 
• mindestens 15 Jahre alt,
• interessiert & teamfä hig bist, 

...bietet Dir die Mitarbeit bei der Feuerwehr eine 
sinnvolle und ehrenhafte Aufgabe zum Schutz 
der Bevö lkerung.

Die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
 Maria Enzersdorf stehen rund um die Uhr, 365 
Tage im Jahr bereit, um den Bü rgern in jeder 
Notsituation zu helfen. Egal ob bei Brä nden, 
Verkehrsunfä llen oder anderen Hilfeleistungen 
zä hlt jede unterstü tzende Hand. Natü rlich ist 
die Mitgliedschaft bei der freiwilligen Feuer-
wehr kostenlos und ehrenamtlich. 

Wenn Dein Interesse geweckt wurde, besu-
che uns an einem Donnerstag, ab 18:30 Uhr 
im  Feuerwehrhaus, Hauptstraße 92–96, 2344 
 Maria Enzersdorf! Eine Ansprechperson 
 erreichst Du ganz einfach per Mail offi ce@
ff-mariaenzersdorf.at.“

Einstieg in ein brandheißes Abenteuer: 
Mitglied bei der Freiwilligen Feuerwehr werden! 

Im stürmischen
Einsatz
Bei tiefwinterlichen Wetterbedingungen, mit Windbö-
en von rund 60 km/h, wurde die Freiwillige Feuerwehr 
Maria Enzersdorf am 9. Februar am späten Nachmittag 
zu einem Sturmschadeneinsatz alarmiert. Am Y-Haus 
im Südstadtzentrum drohte eine Jalousie herunterzu-
fallen. 

Nachdem die Werkzeuge in den 4. Stock befördert 
waren und ein Feuerwehrmann mit der notwendigen 
Absturzsicherung ausgerüstet war, konnte mit der 
 Demontage begonnen werden. Nach rund einer Stunde 
konnten die 15 Mitglieder wieder einrücken.
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Das war der Bürgerball

Am 23. Jänner fand nach langer 
Pause der Bürgerball der Markt-
gemeinde Maria Enzersdorf im 
Schloss Hunyadi statt. Bis in die 
frühen Morgenstunden wurde 
eine rauschende Ballnacht gefeiert. 
Die Band „Broadway“ sorgte für 
 perfekte Tanzmusik, DJ Maxtasy 
im Erdgeschoß für heiße Rhyth-
men. An einem Casinotisch konn-
ten die Gäste genauso ihr Glück 
versuchen wie bei der Tombola. 
Nadja Alkier und Christoph Wein-
hapl begeisterten um Mitternacht 
mit Tänzen der Sonderklasse.
Der Bürgerball war ein großer 
 Erfolg, der im Jänner 2016 sicher-
lich wiederholt wird! 
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KinderBURGlauf 2015
KinderBURGlauf: 
Das Laufevent für die ganze Familie

Die Vorbereitungen für das be-
liebte Kinderlaufevent rund um 
die Burg Liechtenstein  laufen 
bereits auf Hochtouren. 2014 
musste der KinderBURGlauf 
erstmals in seiner  Geschichte 
wetterbedingt  abgesagt wer-
den. Daher  hoffen heuer die 
Veranstalter auf Wetterglück, 
Top-Bedingungen und ein 
 tolles Teilnehmerfeld bei der 8. 
Runde des KinderBURG laufs 
am 30. Mai 2015.

Kick-Off wird wie gewohnt 
das gemeinsame Aufwärmen 
mit Michael Buchleitner um 
10 Uhr auf der Wiese vor der 
Burg Liechtenstein sein. Im 
Anschluss daran starten die 
insgesamt fünf Läufe für die 
unterschiedlichen Alterskate-
gorien, den Abschluss bildet 

wieder der Team Run. Startberech-
tigt sind wie immer Kinder ab drei 
Jahren und damit Kinder ab dem 
Jahrgang 2012.

Wichtige Infos zur Teilnahme und 
Anmeldung
Die Online-Anmeldung zum 
 KinderBURGlauf ist ab 23.3.2015 
unter www.kinderburglauf.at oder 
ab sofort mittels unten stehendem 
Anmeldeformular möglich. 
Gratisanmeldung von 23.3. bis 
30.4.2015
Von 1.5. bis 27.5. wird eine Gebühr 
von 5€ eingehoben. 
Alle Kinder, die bis zum 18.5. 
 angemeldet werden, erhalten eine 
personalisierte Startnummer.
Nachmeldung am Wettkampftag: 
10€ (Vorsicht: vor allem bei den 
Kleinsten sind die Läufe meist aus-
gebucht).

Ablauf
29. Mai: Startnummernabholung
30. Mai: 10 Uhr: gemeinsames 
Warm Up mit Michael Buchleitner.
Ab 10.15 Uhr werden im Viertel-
stunden-Takt die fünf Bewerbe 
 gestartet. 

Jg. 2011/2012: Bambini Sprint - 
300m, 
Jg. 2009/2010: MiniRun - 700m, 
Jg. 2007/2008: KidsRun - 700m, 
Jg. 2005/2006: JuniorRun - 700m, 
Jg. 1997 bis 2004: Teenie Run - 
1400m; 

Hohen Funfaktor garantiert der 
Teambewerb, bei dem drei Läufer, 
egal welchen Alters, eine Staffel bil-
den. TeamRun – 1400m. 

Siegerehrung: ca. 12.30 Uhr 

ANMELDUNG ZUM 8. KINDERBURGLAUF Bitte 
ausreichend 
frankieren

Anmeldung 23.3. bis 30.4.2015 kostenlos, 1.5. bis 27.5. 5 Euro, Nachmeldungen am Wettkampftag 10 Euro.

_______________
Vorname

_________________
Nachname

_________________
Jahrgang

_______________
Straße

__________
Postleitzahl

_______________
Ort

_________________

Verein/Schule
Bewerb:  o BambiniSPRINT    o MiniRUN    o KidsRUN     
o JuniorRUN         o TeenieRUN    o TeamRUN

WACHAUmarathon GmbH

Babenbergerstr. 22
2345 Brunn am Gebirge

Nur für den Teamlauf:
_____________________    ________________________     ________________
  2. Läufer Vorname                     Nachname                                      Jahrgang
_____________________    ________________________     ________________
  3. Läufer Vorname                     Nachname                                      Jahrgang
_______________________________
Teamname  Teamalter: o bis 30    o bis 60   o bis 100    o über 100

__________________________
Unterschrift des Erziehungsberechtigten
(Mit dieser Unterschrift erkenne ich die angeführten Teilnahmebedingungen an.)

Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung per Post oder 
per Mail: kinderburglauf@wachaumarathon.com
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Die Admira freut sich, auch heuer wieder die  Aktion 
„Admira Schulbesuch“ anbieten zu können. Eine 
Vielzahl an Schulen wurden bisher besucht, die 
 Visiten sind begeistert angenommen worden und 
erfreuten sich von Beginn an großer Beliebtheit bei 
Schülern aber auch bei Lehrern.

Mit den Schulbesuchen haben Schüler die Möglich-
keit, eine Turnstunde mit den Spielern des FC Admira 
Wacker zu verbringen. Die Anwesenheit der Mann-
schaft bringt etwas Abwechslung in den Schulall-
tag. Gleichzeitig möchte die Admira jedoch auch die 
Kinder für den Sport begeistern und Lust auf eigene 
sportliche Betätigung schaffen beziehungsweise auf 
die Wichtigkeit der Bewegung spielerisch hinweisen.

Folgendes bietet der FC Admira Wacker im Rahmen 
seiner Schulbesuche:

• Vorstellungs- und Fragerunde mit den Spielern 
• Gemeinsames Fußballtraining 
• Autogrammstunde 
• Überreichen eines Admira T-Shirts an jedes Kind 
• Überreichen von kostenlosen Eintrittskarten an 
 jedes Kind für ein Heimspiel der Admira 

FC Admira Wacker
FC Admira Wacker 
bringt Abwechslung in den Schulalltag

Konnte Ihr Interesse geweckt werden und Sie  möchten 
das Angebot in Anspruch nehmen? 

Dann klicken Sie auf 
www.admirawacker.at/schulbesuch 
und füllen Sie unkompliziert und rasch das Anmelde-
formular aus! 

Der FC Admira Wacker und seine Spieler freuen sich 
darauf, bald auch Ihre Schule zu besuchen und Sie 
und Ihre Schüler kennenzulernen!
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Sie sind motiviert und wollen Ihre 
Gesundheit steigern? Garantiert 
fi nden Sie im IMSB die perfekte 
Beratung und die damit verbun-
dene Steigerung Ihrer Lebensqua-
lität und Ihres Fitnesszustandes. 

Einst geschaffen für Spitzen-
sportler – heute unterstützt und 
berät das IMSB gleichzeitig all 
jene, denen ihre Gesundheit am 
Herzen liegt. 

Ganz egal, ob Sie eine unserer 
praktischen Einheiten (HIIT, 
50+, Kilos Adé, uvm.) besuchen 

Sport in Maria Enzersdorf
IMSB Consult GmbH 
Institut für medizinische & sportwissenschaftliche Beratung.

oder mit Burnout zu kämpfen ha-
ben, im IMSB,  unter der  Leitung 
von Prof. Hans Holdhaus, fi nden 
Sie ein breit gefächertes Ange-
bot von der Sportmedizin über 
Leistungsdiagnostik, Trainings-
optimierung, Ernährungsbera-
tung, Physiotherapie bis hin zum 
Gesundheitsmanagement und 
  maßgeschneiderte Programme 
für Unternehmen. 

Auf der Homepage www.imsb.at 
fi nden Sie all unsere  Angebote. 
Selbstverständlich berät das 
IMSB Sie auch gerne telefo-

nisch unter der Telefonnummer 
02236/229 28.

Das IMSB freut sich, Sie auf 
dem Weg zu mehr Gesundheit, 
 Lebensqualität und Fitness un-
terstützen zu dürfen. 

IMSB Consult GmbH
Johann-Steinböck-Str. 5
A-2344 Maria Enzersdorf
Tel.: 02236/229 28, 
Fax: 02236/418 77
e-Mail: offi ce@imsb.at
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Bauern und Gewerbetreibende bieten
Naturprodukte (Obst, Gemüse, Honig, Käse,....) 
bis hin zum Selbstgebrannten. 

Infos: Tel. 0676/88403-0

Südstadt: 14.3., 28.3., 11.4., 25.4.

Rathaus: 7.3., 21.3., 4.4., 18.4.

Leben in Maria Enzersdorf

Wir gratulieren

Teyla Anesa Schuster (*23.1.)
Ina Maria Cristea (*23.1.)
Johanna Matejowsky (*30.1.)
Teresa Matejowsky (*30.1.)
Enya Grünberger (*2.2.)

Gabriel Abazi (*14.1.)
Alexander Matthias Schneider (*25.1.)
Patrick Klimt (*28.1.)
Luis Reichhold-Hahn (*6.2.)

Die Gemeinde gratuliert den Eltern 
herzlich zur Geburt ihrer Kinder und 
wünscht den jungen Erdenbürgern 
viel Glück!

Die Gemeinde spricht den Angehörigen 
ihr aufrichtiges Beileid aus.

Flohmarkt
Haben Sie etwas zu verkaufen? Suchen Sie etwas? Hier 

 fi nden Sie kostenlosen Platz für Ihre Angebote. Anmel-

dungen für die April-Gemeindezeitung bis 2. März  bitte 

schriftlich an die Marktgemeinde Maria Enzersdorf, 

z.Hdn. Mag. Heide Weyss-Kucera, Hauptstraße 37, 2344 

Maria Enzersdorf; 

Mail: presse@mariaenzersdorf.gv.at

 zu verkaufen:  neuwertige, einmal am Asphalt getrage-

ne Wander- und Bergschuhe der Marke HANWAG Canyon. 

Größe 40, Material: Echtleder/Goretex, Farbe: Erde, Damen-

schuh. Aufwendige Verarbeitung, besonders leicht und stabil, 

wasserdicht. Neupreis: 199,95 – Verkaufspreis: 150,-. Kontakt: 

0650/4849204. Selbstabholung: Maria Enzersdorf, Südstadt.

Wir trauern um

Dr. Ottilie Dannemeyer 
(*1919) 
Konrad Herndl (*1928)
Karl Armandola (*1932)
Norbert Gernjak (*1955)
Anton Glaser (*1924)
Lili Gebhart (*1917)

Margaretha Wünsch 
(*1917)
Gertrude Hedwig Schatzl  
(*1927)
Marie Schulz (*1920)

Wochenmarkt



Apotheken-Dienst

7.3., 16.3., 25.3.

 Apotheke Mag. Hans Roth KG,

 Mödling, Freiheitsplatz 6, Tel. 24290
 SCS-Apotheke Mag.pharm. R. Zajic, Vösendorf, 
 Galerie 310, Tel. 01/6999897

8.3., 17.3., 26.3.

 Marien-Apotheke, Perchtoldsdorf, 
 Sebastan-Kneipp-Gasse 5-7, Tel. 01/8694163
 Bären-Apotheke, Maria Enzersdorf, Kaiserin 
 Elisabeth-Straße 1-3, Tel. 304180
 Apotheke wieneu, Wiener Neudorf, IZ-NÖ-Süd, 
 Zentr. B11, Obj. 74, Tel. 660426

9.3., 18.3., 27.3.

 Apotheke zum „Heiligen Othmar“, Mödling,
 Elisabethstraße 17, Tel. 22243
 Marien-Apotheke, Laxenburg,
 Schloßplatz 10, Tel. 71204

1.3., 10.3., 19.3., 28.3..

 Südstadt-Apotheke, Maria Enzersdorf,
 Südstadtzentrum 2, Tel. 42489
 Apotheke zur „Heiligen Dreifaltigkeit“, Hinterbrühl, 
 Hauptstraße 28, Tel. 26258
 Apotheke zum Eichkogel, Guntramsdorf, 
 Veltlinerstraße 4-6, Tel. 506600

2.3., 11.3., 20.3., 29.3.

 Salvator-Apotheke, Mödling, Wienerstr. 2, Tel. 22126.
 Amandus-Apotheke, Vösendorf,
 Ortsstraße 101-103, Tel. 01/6991388

3.3., 12.3., 21.2., 30.3.

 Georg-Apotheke, Mödling, Badstraße 49, Tel. 24139.
 Feldapotheke, Biedermannsdorf,
 Siegfried-Marcus-Straße 16b, Tel. 710171

4.3., 13.3., 22.3., 31.3.

 Central-Apotheke, Wiener Neudorf, 
 Bahnstraße 2, Tel. 44121
 Apotheke zum „Heiligen Augustin“, Perchtoldsdorf, 
 Marktplatz 12, Tel. 01/8690295

5.3., 14.3., 23.3.

 Drei Löwen-Apotheke, Brunn a. Geb.,
 Wiener Straße 98, Tel. 312445
 Apotheke im Kräutergarten, Perchtoldsdorf, 
 Plättenstraße 7-9, Tel. 01/8671234
 City-Süd-Apotheke, Vösendorf, SCS, 
 Kaufhaus A Shop 9+11, Tel. 01/8905086

6.3., 15.3., 24.3.

 Apotheke zur „Maria Heil der Kranken“, 

 Brunn, Enzersdorfer Str. 14, Tel. 32751
 Apotheke zum „Heiligen Jakob“,

 Guntramsdorf, Hauptstraße 18a, Tel. 53472

Apotheken-Dienst
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Notruf-Nummern

Feuerwehr 122

Polizei  133

Rettung  144

Ärztenotruf  141

Bergrettung  140

Service-Nummern

Polizei

Maria Enzersdorf 059133-3339-0
Bez-Kdo Mödling 059133-3330-0

Rotes Kreuz

RK Brunn 059144

Wiener Netze

Gas  01/40 128
Fernwärme  01/31326-51
Strom  0800/500600

EVN

Gas, Fernwärme, Strom, Wasser  22128

Gebrechen

Kanal privat Fa SUS: 01/69909
Fa. Rohrmax: 0820/320330

Kanal öffentlich Polizei: 05133-3339-100
Öffentliche Beleuchtung

Fa. Elektro Fruhmann: 42670
Polizei: 05133-3339-100

Wasser pirvat  Installateur-Notruf: 051704
Wasser öffentlich Polizei: 05133-3339-100

Soziale Einrichtungen

Frauenhaus Mödling 46549
Verein Hospiz Mödling 864101
Nachbarschaftshilfe  0664/2504404
Hilfswerk  864582

Gesundheitseinrichtungen

Krankenhaus Mödling  9004-0
Vergieichungs-Informationszentrale
 01/4064343

Bestattungen

Bestattung Mödling  48583
Bestattung Stolz  677720
Bestattung Unvergessen  0664/4108893

Weitere Informationen fi nden Sie auf der Ge-
meindehomepage www.mariaenzersdorf.at

Ärzte-Notdienst

(Beginn des Notdienstes: 7 Uhr)

1.3.

Dr. Monika Stark, Brunn,
Gattringerstraße 63, Tel. 311344

7.3./8.3.

Dr. Walter Heckenthaler, 

Maria Enzersdorf, Hohe Wand-Str. 36, 
Tel. 22458

14.3./15.3.

Dr. Rainer Jesenko, Maria Enzersdorf,
Hauptstraße 5, Tel. 892687

21.3./22.3.

Dr. Martin Seifert, Maria Enzersdorf
Wienerbruckstr. 97, Tel. 42424

28.3./29.3.

Dr. Monika Stark, Brunn, 
Gattringerstraße 63, Tel. 311344

Zahnärzte-Notdienst

1.3.

Dr. Reinhold Puhr, Bruck an der Leitha,
Johngasse 2/2/13, Tel. 02162/65180

7.3./8.3.

Dr. Gabriela Radl, Guntramsdorf,
Hauptstraße 16, Tel. 52455

14.3./15.3.

Dr. Barbara Minihold, Mödling,
Jakob Thoma-Str. 3, Tel. 24283

21.3./22.3.

Dr. Brigitte Käsmayer, Baden
Theresiengasse 5/1, Tel. 02252/45375

28.3./29.3.

Dr. Karl Hausenberger, Mödling,
Schöffelplatz 3, Tel. 23335

Notdienste sind unter  www.zahnaerz-

tekammer.at ‚Notdienste‘ gelistet ( für 

Behandler in Wien auch unter 

Tel: 01 512 20 78 zu erfahren).

Alternative :

Bernhard Gottlieb Universitätszahnklinik-

Zentrale Aufnahme und Notbehandlungen

Sensengasse 2a, 1090 Wien

Mo - Fr 7:30 - 13 Uhr, Sa, So- & Feiertage 

8 - 13 Uhr

Änderungen nach Redaktions-

schluss möglich!

Die wichtigsten Rufnummern
Ärzte-Notdienst

(Beginn des Notdienstes: 7 Uhr)

Zahnärzte-Notdienst

Notruf-Nummern

Service-Nummern
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Dr. Dr. Alwine Schmidt feierte ihren 100er.
Maria Enzersdorf ist ein liebens- und lebenswerter Ort. Wohlfühlen wird hier groß geschrieben. Das lässt sich wohl 
auch daran festhalten, dass hier immer wieder eine der BewohnerInnen den 100. Geburtstag feiert. Am 21. Jänner 
war es wieder einmal soweit – Dr. Dr. Alwine Schmidt beging im Seniorenzentrum Schloss Liechtenstein ihren 
100. Geburtstag. Bürgermeister DI Johann Zeiner stellte sich gemeinsam mit Mag. Isabell Stöger von der Bezirks-
hauptmannschaft Mödling als Gratulant ein und wünschte für den weiteren Lebensweg alles Gute und vor allem 
Gesundheit.  Fotos: hkw

Feuerwehrball. Am 31. Jänner lud die Freiwillige Feu-
erwehr Maria Enzersdorf zum Ball ins Schloss  Hunyadi. 
Kommandant Wolfgang Deringer konnte neben Bürger-
meister Johann Zeiner viele Gemeinderäte begrüßen, die 
bei der Musik von „Wake up“ eine rauschende Ballnacht 
genossen. Foto: FF Maria Enzersdorf

Maria Enzersdorf im Blickpunkt

Vernissage im Rathaus. „Farbklänge“ – unter dieses 
 Motto stellte Franziska Zanella ihre Ausstellung im Maria 
 Enzersdorfer Rathaus. Unter  anderem bewunderten LAbg. 
Bgm. Martin Schuster, Bgm. Johann Zeiner, Vizebgm. Horst 
Kies und GfGR Andreas Stöhr, die Eltern der Künstlerin sowie 
Festredner Raoul F. Kneucker bunte Bilder.  Fotos: hkw


